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Die auswärtige Lage
Es ſieht nicht gerade unfreundlich aus auf der Bühne der

europäiſchen Politik wenigſtens hat es in den letzten Jahren
Momente gegeben wo man mit größerer Beſorgniß als heute
den kommenden Tagen entgegenſehen mußte aber eine volle
Befriedigung kann auch jetzt eine Umſchau in Europa nicht
gerade gewähren Gerade die jüngſte Zeit hat uns eine Reihe
von Ereigniſſen gebracht die in ihrer Vereinzelung nicht viel
bedeuten mögen die aber im en betrachtet als
Symptome eines nicht bedeutungsloſen Umſchwungs tn
müſſen Dahin rechnen wir vor allem den Thronwechſel in
Serbien welcher die Gefahren einer verſtärkten Einflußnahme
der ruſſiſchen Politik auf dies wichtige Land näher gebracht
hat dahin rechnen wir die rumäniſche Kriſe die noch nicht
erledigt iſt deren bloßes Vorhandenſein aber ſchon das An
zeichen eines krankhaften Zuſtandes iſt W uns und mehr
noch unſerm Verbündeten an der Donau Mißtrauen einflößen
muß Jn dieſelbe Erſcheinungsreihe nicht was Urſprung und
Art aber was ihre Bedeutung anlangt muß die Erſchütterung
geſtellt werden der das Miniſterium Crispi durch die finanziellen
Schwierigkeiten des italieniſchen Staates ausgeſetzt worden iſt
Es fehlt dieſen Vorgängen gegenüber welche ein peſſimiſtiſcher
Beobachter vielleicht ſchon als ein Schwächungsmoment für die
Friedenspolitik des mitteleuropäiſchen Bundes anſehen könnte
auf der andern Seite ja auch nicht an dem Gegenbilde aus dem eine
Stärkung derſelben Friedenspolitik geſchloſſen werden kann

Die t in Frankreich hat dort erſichtlich Fortſchritte
gemacht dieſes Land iſt heute r geneigter und fähiger
zu einem Angriffskriege als vor einem Jahre und ſelbſt wenn
es das wäre bietet es in dieſem Augenblicke eine gewiſſe
Bürgſchaft für die Erhaltung der Ruhe während des nächſten
halben Jahres da die Franzoſen viel zu kluge Rechner ſind
als daß ſie den Erfolg ihrer Weltausſtellung ſo heißt ſie
obgleich ſie keine iſt durch das Aufwerfen irgend einer
europäiſchen Frage gefährden ſollten Die gleich beruhigende
Bürgſchaft möchte man geneigt ſein in den inneren Ver
hältniſſen des Czarenreichs zu finden Jndeſſen Rußland hat
die Welt nie durch den Anblick einer glänzenden Verwaltung
oder auch nur halbwegs geordneter Zuſtände verwöhnt immer
iſt es der Rieſe mit den thönernen Füßen geweſen und
trotzdem hat es Sorge und Unheil genug über ſich und das
übrige Europa gebracht ja je kläglicher es in dieſem Reiche
zugeht deſto näher ſcheint die Gefahr gerückt daß in einem
auswärtigen Kriege das Heilmittel für das innere Leiden ge
ſucht wird zumal Rußland ſich über Finanznöthe ſtets ſouverän
erhaben gefühlt hat Weder der ruſſiſchen Unordnung alſo
noch ſeinen panſlaviſtiſchnihiliſtiſchen Krankheiten weder ſeiner
militäriſchen Unfertigkeit noch ſeiner PapierrubelWirthſchaft
dürfen wir die Kraft zutrauen die führenden Perſönlichkeiten
dieſes ſeltſamen und unheimlichen Staatsweſens von ſchlimmen
Entſchlüſſen zurückzuhalten

Die ruſſiſche Diplomatie hat ja auch wirklich in den ins
auf welche ſie mit Recht ſtolz ſein

darf Es iſt unter den europäiſchen Staatsmännern von
jeher gleichſam ein Dogma geweſen daß die ruſſiſche Staats
kunſt an Feinheit Verſchlagenheit und Ausdauer von keinerübertroffen werde daß ihr hochſtens die der Kurie gleichkomme

Wenn man auf den Gang der Dinge in Belgrad und Bukareſt

Aber es dauert nicht lange dann ſchießen die Gebäude an
m Taienpredigten

VII
Wie aus einer alten Stadt eine neue wird

Vor Jahren war ich einmal in Stuttgart Eine liebens
würdige Dame hatte die Führung übernommen und uns an
chrer ſtolzen Freude über das mächtige Aufblühen ihrer Vater
ſtadt theilnehmen laſſen Durch breit Straßen über
ſtattliche Plätze zwiſchen blumenreichen nlagen hatte ſie uns
Amhergeführt und ſchon wollten wir zum Stadtgarten ab
ſchwenken um in dieſem üppigen Park bei Muſik und elektriſcher

den Abend zu verbringen da fiel von ungefähr
mein Blick im Vorüberſchreiten in ein Gewirr alter ver
ſchobener Gäßchen in denen die erſten Schatten der herein
brechenden Nacht ſich einniſten wollten Ach das iſt der minder
ſchöne Theil von Stuttgart ſagte unſere Führerin hier iſt
alles eng winkelig unmodern Ei und gerade das hatte
ich geſucht Denn ſo oft J in eine alte deutſche Stadt komme
lüſtet es mich nach ſchmalen Straßen ragenden Giebeln Schnick
ſchnack von Erkern und behauenen Steinen und gern nehme
ich das ſchlechte Pflaſter und die minder friſche Luft in den
Kauf um des Schwelgens willen welches mir das verſteinerte

Mittelalter behaglich verurſacht
Nahezu jede deutſche Stadt iſt in einem ähnlichen Um

wandlungsprozeß begriffen wie die ſchwäbiſche Reſidenz
Freilich macht es einen großen Unterſchied in welchem Tempo
ſich dieſe Umwandlung wen e vollzieht Etliche dieſer
Städte häuten ſich in wenigen Jahren bis zur Unkenntlichkeit
eng en Gcerre um das verwachſene und faden

or ewand mit einelen nem neuen ſchmuckeren zu
Im großen Ganzen wird man annehmen dür iEinführung der Eſenbahnen das Zeichen rin Wenn

Dekorationswechſel gegeben habe Solch ein vorgeſchobener
angeklexter Bahnhof mitten im freien Felde nimmt ſich dann
freilich anfangs wunderlich aus neben dem träumenden Städt
lein und wenn die Philiſter an Sonntagnachmittagen mit
Weib Kind und Gevatter en um die Lokomotive
ſchnauben zu hören iſt des Kopfſchüttelns kein Ende über das
Wunder des neunzehnten Jahrhunderts welches die Leute aus
Nord und Süd wie Schneeflocken durch einander wirbelt
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in Sofia und auch in Konſtantinopel in Teheran und den
andern Centren des mittelaſiatiſchen Völkergewimmels blickt
ſo hat man wahrhaftig kein Recht dieſen Erfahrungsſatz
beſtreiten wenn man ihm natürlich auch nicht dogmatiſche
Kraft zuſprechen möchte Es iſt außerordentlich viel was die
Diplomatie des petersburger Kabinets im Südoſten Europa s
und in Aſien neuerdings erreicht hat Dabei iſt dieſe Diplo
matie gar nicht ruhmredig Die Knechtſchaft unter der die
ruſſiſche Preſſe lebt verhindert daß über dieſe Dinge mehr
in die Oeffentlichkeit dringt als den Staatsmännern an der
Newa angemeſſen erſcheint Für das Angemeſſenſte aber
ſcheinen dieſe zu halten daß die Wandlungen die überall in
den ruſſiſchen Jntereſſengebieten ſich vorbereiten ſo lange wie
möglich geheim bleiben oder vielmehr da das kaum angeht
gleichſam unter den Schutz der Gleichgiltigkeit der öffentlichen
Meinung geſtellt werden Denn trotz des Zeitalters ſchranken
loſer Oeffentlichkeit in welchem wir leben zeigt jeder Tag
daß man ſehr wohl auch wichtige Dinge unter Verſchluß halten
kann ſelbſt wenn ſie bekannt gegeben werden Die Fülle von
Eindrücken die das Publikum beinahe allſtündlich erhält ver
hindert daß ein einzelnes Faktum wofern nirgends das
Intereſſe beſteht es dem öffentlichen Urtheil näher zugänglich
zu machen ſich von ſelbſt durchſetzen und eindringlich werden
kann wobei wir natürlich nicht Ereigniſſe im Auge haben
die uns im eigenen Lande perſönlich berühren

Die ruſſiſchen Wühlereien in den Balkanſtaaten wie über
haupt die Geſammtheit der petersburger Diplomatiekünſte
deren Fäden durch die ganze Welt laufen gehören in dieſen
von uns charakteriſirten Bereich der Geheimniſſe die jeder er
fahren kann die auch wirklich jeder erfährt die er aber im
nächſten Augenblick wieder vergißt Die Staatsmänner in
Berlin Wien und Rom ſtehen den Ereigniſſen ſelbſtverſtändlich
in anderer Weiſe gegenüber Aber auch ſie halten erſichtlich
die Zeit noch nicht gekommen wo die öffentliche Meinung auf
merkſam gemacht werden muß Wir fürchten daß dieſe Zeit
vielleicht recht bald kommen wird Namentlich das Schickſal
Rumäniens iſt für jede europäiſche Konſtellation von ſolcher
Wichtigkeit daß alles was dort geſchieht als 8 Sache der
an der Zukunft des europäiſchen Südoſtens betheiligten Staaten
angeſehen werden muß Noch Hat der ruſſiſche Einfluß in
Bukareſt nicht vollſtändig geſiegt noch ſchwebt das Zünglein
an der Waage und die rumäniſche Bevölkerung iſt gewitzigt
genug um die Gefahren der ruſſiſchen Freundſchaft würdigen
zu können Aber ſchlimm iſt es gleichwohl daß überhaupt
die Frage des Uebergangs von Rumänien in das ruſſiſche
Lager aufgeworfen werden konnte Wie die Verhältniſſe ſich
dort entwickelt haben iſt dieſe Frage gleichbedeutend mit dem
Beſtande der Hohenzollernſchen Dynaſtie im Donaumündungs
lande König Karol hat ſich perſönlich viel zu ſehr für die
Freundſchaft mit dem Deutſchen Reich und Oeſterreich
Ungarn engagirt als daß ein Shſtemwechſel der ſich
gegen ſeinen Willen vollziehen würde ſeine Stellung un
berührt laſſen könnte Wie ſehr aber der Boden auf
welchem eine Art von dynaſtiſchem Gefühl in Rumänien auf
geſproßt iſt neuerdings durch die Wühlereien der Panſlaviſten
unterminirt worden iſt davon legen die Berichte aus Bukareſt
beinahe alle Tage Zeugniß ab und in der Wilhelmſtraße
wie am wiener Ballhausplatz hat man ſicher noch genauere
Kenntniß von dieſen bedrohlichen Zuſtänden

einander wie die Eisnadeln im d Waſſer Die
Beamten werden in unmittelbarer Nähe der Station an
geſiedelt Kohlenſchuppen und Packhäuſer erſtehen einzelne
i ſetzen ſich in Villen und Gärten zur Ruhe ein Baäcker
ein Schlachter ein Krämer ſuchen ihre Nahrung Bierwirthe
rechnen auf jedes Dutzend Menſchen ein Kneiplein und im
Umſehen iſt der erſte Straßenzug fertig dem ſich ebenſo raſch
ſein Gegenüber zugeſellt Iſt nur das Eis einmal gebrochen
ſo ſetzt ſich der Aufthauungsprozeß unaufhaltſam fort Bis
dicht an das Stadtthor zieht ſich die Reihe der Neubauten
n niedergeriſſen werden die hemmenden Schranken enger
infahrten abgetragen die Wälle zugeſchüttet die Gräben

gefällt die morſchen Bäume und wenn einer nach zehn Jahren
die Vaterſtadt wieder beſucht findet er ſich kaum noch zurechtwiſchen dieſen blanken Fenſtern und rauchenden Schloten

llmälig leuchtet den Vätern der Stadt ein daß ſie auch im
Innern nicht zurückbleiben dürfen hinter den Forderungen
der neuen Zeit die Kirche muß ein feſteres Dach und einen

z Thurm haben das Gericht verlangt nach einem weit
äuftigeren und anſtändigeren Wohnſitz das Schulhaus wird zu

klein der Brotneid zwingt die Gewerbtreibenden zu koſtſpieligen
galagenj Vergnügungslokale thun ihre weiten Pforten auf
Es iſt beinahe als habe die Stadt ſo lange geſchlafen wie
Dornröschen und ringsum ſei eine wilde Hecke von Schlendrian
und Vorurtheilen aufgeſchoſſen nun erſcheint mit einem male
der Prinz die Verkörperung der Gegenwart und küßt un
geſtüm die müden Augen wach und wetteifernd legt alles
Hand an das Geſtrüpp wegzuſchneiden die verſäumte Arbeitholen dem jungen er einen feſtlichen Empfang zu

ereiten
Je größer die Stadt deſto beträchtlicher und umfaſſender

ſind die Umwälzungen eit vierzig Jahren hat man die
S aber der Verkehr iſt ſo ins Ungemeſſene gewachſen
daß der Rock in allen Nähten kracht und platzt und ſo müſſen
u und Geſellſchaften in den ſauren Apfel beißen die
Geleiſe zu verlegen Unter und Ueberführungen herzuſtellen
neue Dämme aufzuſchütten vor allem aber ein Empfangs
gebäude aufzurichten welches nach menſchlichem Vorausſe
auf mindeſtens funfzig Jahre den ungeheuren Strom der
Reiſenden und ihres cks zu bewältigen vermag OhneZweifel gehört es den ſchwierigſten Aufgaben der Techniter

die Pläne eines ſolchen Labhrinthes zu entwerfen und ohne
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ſagen daß ein gutes Stück allermodernſter Geſchichte in dieſem
Augenblick in Rumänien gemacht wird halb freiwillig und
halb gezwungen Was wir in Belgrad haben vollziehen
ſehen iſt ſo wichtig es erſcheint nur ein Vorſpiel geweſen
Rußland holt gegenwärtig zu einem furchtbaren Schlage aus
aber es hat ſeine Fauſt in einen Sammethandſchuh geſteckt
es arbeitet vollkommen geräuſchlos und es wird auch dann
wenn ihm der Erfolg zufallen ſollte für eine Weile ſi
ruhig verhalten ozu auch Lärm machen Ein ruſſiſ
geſinntes Kabinet in Bukareſt wäre ein Sieg der Czarenpolitik
der manches ſeit dem Umſchwung in Bulgarien Verlorene
wieder einzubringen vermöchte Ja nichts bürgt dafür daß
dieſelbe Kunſt die jetzt in Belgrad und Bukareſt ihre Meiſter
ſchaft bewährt auch in Sofia ſchon die Schlinge gelegt hat
in welcher die bulgariſche Unabhängigkeit als die Ausgeburt
eines Traumes von kurzer Dauer erdroſſelt werden kann

Die europäiſche Lage mag für den Augenblick als friedlich
gelten dürfen aber der aufmerkſame Beobachter ſieht trotzdem
neues Gewölk ſich am Horizont zuſammenballen

Politiſche Ueberſicht
Ueber die luxemburgiſchen Angelegenheiten liegen

uns heute die folgenden telegraphiſchen Mittheilungen vor

Luxemburg 12 April Se Maj der Kaiſer Wilhelm
arm Herzog Regenten geſtern folgendes Telegramm über
andt

Jnfolge der zu Meinem Bedauern eingetretenen Ver
hinderung des Großherzogs Sr Maj des Königs der Nieder
lande ſind Ew Hoheit als nächſter Agnat zur einſtweiligen
Ausübung der Regierungsrechte im Großherzogthum berufen
worden Jndem Jch zu Gott hoffe daß die Ew Hoheit be
trübende ſchwere Krankheit des Königs Großherzogs bald eine
günſtige Wendung nehmen und ihm die Uebernahme der Re
gierung wiedergeſtatten werde iſt es Mir Bedürfniß Ew Hoheit
Meine freundſchaftliche Geſinnung und den Wunſch auszu
ſprechen daß während der Reg entſchaft die jetzigen herzlichen
Beziehungen zwiſchen Meiner und der großherzoglichen Re
gierung fortbeſtehen mögen

Wilhelm
Der König von Sachſen ſandte folgendes Telegramm

Heute wo Du thatſächlich den Dir gebührenden Platz ein
nimmſt erlaubſt Du wohl treuen Freunden ihre herzlichſten
Glückwünſche für die Gegenwart und Zukunft dergien

lbert
Luxremburg 12 April Seitens mehrerer Regierungen

namentlich der deutſchen und franzöſiſchen ſind auf die telegraphiſche Notifikation des Re entſchaftsantrittes des Herzogs

von Naſſau bereits bei der hieſigen Regierung die Antwort
ſchreiben eingetroffen

Luxemburg 12 April Das Telegramm mit welchem der
Kaiſer von Oeſterreich die Notifikation von dem Antritt der
S durch den Herzog Adolf von Naſſau beantwortete
autet

Empfangen Ew Hoheit meine herzlichſten Glückwünſche zu
der mir durch Jhr freundliches Telegramm mitgetheilten Ueber
nahme der Regentſchaft des Großherzogthums Luxemburg
Möge dieſelbe ſtets von Segen begleitet ſein für das Jhren
bewährten Händen anvertraute Land Die mir ſtets bewieſene
treue Freundſchaft Ew Hoheit wird bei mir gewiß jederzeit

Man darf unverändert der gleichen Geſinnung begegnen

Störung und Gefährdung der beſtehenden Anlagen aus
zuführen Denn was die Schwierigkeit ſteigert iſt die Noth
wendigkeit einen zwei drei wechſelnde Uebergangszuſtände zu
ſchaffen aus denen die Zwiebel wie aus ihren bekannten neun
Zinten ſich ſeiner Zeit bildſauber und blitzblank herausſchälen
oll Sieht man dieſes Wirrſal von Erdhaufen Steinbergen

hölzernen Balken eiſernen Trägern klettert man in dieſen
Abgründen herum blickt man in dieſe ſchauerlichen Tiefen
inab ſo bekommt man Hochachtung vor dem Genie der
ngenieure welches Ordnung in dieſes Chaos Sicherheit und

Bequemlichkeit in dieſes Durcheinander bringen wird
euerdings wendet man auch den Waſſerſtraßen erhöhte

Aufmerkſamkeit zu Das hätten die Flüſſe ſich nicht träumen
laſſen daß ſie ſo unſanft aus ihren trägen Betten aufgeſcheucht
in neue Bahnen gezwängt hier vertieft und dort vecbreitert
werden würden Vieles Gewaltige giebt es und nichts iſt ge
waltiger als der Menſch ruft Vater Sophokles aus
Und was würde der Alte ſagen wenn er unſere Waſſerbau
meiſter bei der Arbeit fände die ſog Korrektionen der Fluß
läufe vorzunehmen Sie pfuſchen warhaftig dem lieben Gott
ins Handwerk ſo ſchöpferiſch baggern dämmen ſtauen rammen
ſie Wo vor fünf Jahren noch die Gemeindehammel der
Vorſtadt weideten da breitet ſich heute ein unabſehbarer
Waſſerſpiegel aus und das Blöken der Lämmer iſt durch den
ſchrillen Pfiff der Dampfſchiffe abgelöſt worden

Mit gemiſchten Empfindungen betrachtet der Menſch dieſe
Couliſſenverſchiebungen auf dem Schauplatze ſeiner Vaterſtadt
Wehmuth beſchleicht uns wenn vor unſeren Augen die Spiel
plätze unſerer Kindheit zu Güterſchuppen werden und mit
jedem Baum den die unbarmherzige Axt fällt ſinkt ein Stück
unſerer heiligen Jugenderinnerungen in den Staub Anderer
ſeits können wir uns der Nothwendigkeit nicht en
daß die Gegenwart andere Verkehrsmittel gewerbliche
lagen Verſammlungsorte braucht als die Vergangenheit
Und es gehört ohne Zweifel zu den Wohlthaten des neuen
Reiches daß der rege et und muthiger die
Flügel hebt um Ruinen luftiger und feſter als vorher wieder
aufzubauen Raum für andringende Geſchlechter zu ſchaffen
Einöden wohnbar zu machen Entfernungen zu verringern
Anſtöße zu beſeitigen Licht in dunkle V zu bringen
damit die alten Städte mit emſigem Fleiß zu neuen üm
geſchaffen werden



S Luxemburg 12 April Bei dem geſtern nach der See
ung den Mitgliedern der Deputirtenkammer gegebenen Banketta e der Sert folgenden W auf den gab aus Wir

wollen unſere öther mit der Bitte leeren daß die Vorſehung
dem König Großherzog Kraft geben möge die grauſamen

ertragen mit denen ſie ihn heimgeſucht und ſeine koſtbarenLoge noch weiter zu verlängern Bald nach dies t
otrank der mit folg Worten auf das l desLandes er ſub 23 Jahre her ſeitdem Jch Mein Vaterland

verlor finde heute ein neues bei Jhnen trinke auf
deſſen Glück und Gedeihen und bitte Gott möge Mir Einſicht
und Kraft geben alle Zeit den Weg zu finden und Jwelcher zum Wohl des Landes führt S leere Mein Glas bis

auf den Tropfen und will Jhnen einige Worte ſagen die
cher in Jhren und aller Luxemburger Herzen wiederklingen
ir wellen bleiwen wat mir ſin Beide Toaſte wurden mit

unbeſchreiblichem Jubel aufgenommen

Aus dem Haag wird unterm 12 d re Profeſſor
Roſenſtein ſowie die übrigen Aerzte des Königs halten den
Fſand deſſelben in den letzten Tagen für etwas beſſer

der König Schlaf genoſſen hat Das Allgemein
befinden iſt trotz großer Schwäche etwas beruhigender Die
weite Kammer nahm den Geſetzentwurf betreffs der
rauen und Kinderarbeit in Fabriken an Nicht an

wendbar iſt derſelbe auf Feld und Hausarbeit Bei Kindern
bis zu 12 Jahren iſt die Fabrikarbeit überhaupt verboten bis
zu 16 Jahren und bei Frauen wird die Arbeit auf 11 Stunden
des Tages beſchränkt und die Nachtarbeit bei Frauen und
Kindern unter 14 Jahren verboten ebenſo iſt eine Ruhepauſe
während der Arbeit obligatoriſch ſowie zu bei Frauen nach
ihrer Niederkunft und zwar innerhalb 4 Wochen Am Sonntag
ſoll ebenfalls die Arbeit ruhen

Der franzöſiſche Senat wählte am Freitag vormittag
die Kommiſſion für die r in derBoulanger ſchen Angelegenheit dieſelbe beſteht ausden Senatoren Merlin Cazot Cordelet Trarieux nier
Marcöre Demöle Lavertujon Morellet und dem Vice
präſidenten Humbert ferner wurden als Erſatzmänner
ewählt Garrigat Duſolier Develle Roziöres und Teſtelin

der Wahl betheiligte ſich keiner der Miniſter Der
Senator Dubreil Tarne et Garonne richtete ein Schreiben
an den Präſidenten Le Roher in welchem er erklärt daß er
einer politiſchen Verſammlung nicht das Recht zuerkenne über
einen Volksvertreter zu Gericht zu ſitzen Das gegen Bou
langer beabſichtigte Verfahren ſei ein r auf das allgemeine
Stimmrecht und eine revolutionäre Maßregel an welcher er
ſeine Betheiligung ablehnen müſſe er werde daher den
Sitzungen des Senats als Gerichtshof nicht beiwohnen Auch
Léon Renault richtete ein Schreiben an den Präſidenten
in welchem er aus den bereits dargelegten Gründen an den
Sitzungen des Senats Gerichtshofs nicht theilnehmen zu
können erklärte Jn der alsdann am Freitag nach
mittag abgehaltenen Sitzung des Senats verlas
der Präſident das Dekret welches den Senat zum oberſten
Gerichtshof beſtellt Das Haus war faſt vollzählig Die
ganze Rechte erſchien im Ueberrock die Linke im Frack und
in weißer Binde Nach dem Namensaufruf führten die
Senatsdiener den Generalprokurator Beaurpaire ein welcher
den einleitenden Anklagegkt gegen Boulanger Dillon und
Rochefort verlas Der Präſident beurkundete den Eingang
des Anklageakts Der Senat trat zur geheimen Berathung
zuſammen Das Publikum verließ den Saal Das Er
gebniß der geheimen Sitzung meldet uns das folgende Tele
gramm

Paris 12 April Der Senat beendigte die ge
heime Sitzung und beſchloß mit 210 gegen
55 Stimmen die Unterſuchung gegen Boulanger
einzuleiten Hierauf fand eine öffentliche Sitzung
ſtatt Präſident Leroyer verlas den Beſchluß des
oberſten Gerichtshofs wonach die Unterſuchung
eingeleitet ſei Sodann wurde die Sitzung ge
ſchloſſen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Freitag eine von Herbſt eingebrachte Reſolution an in welcher
die Regierung aufgefordert wird Schritte zur Ermäßigung
der Tarife bei der Nordbahn beſonders der Kohlentarife zu
thun Das Haus trat hierauf die Oſterferien an Aus
Peſt wird unterm 11 d gemeldet Jn der heutigen Klub
ſitzung der liberalen Partei waren die neuen Miniſter
anweſend Dieſelben führten ſich mit längeren Anſprachen ein
und waren wie die Regierung überhaupt Gegenſtand be
geiſterter Vertrauenskundgebungen Für letztere dankte Tisza
mit warmen Worten unter dem Hinweiſe auf die bewunderungs
würdige Ausdauer der Partei in der Vertheidigung der
Intereſſen des Vaterlandes

Jn der Parnell Kommiſſion ſchloß am Freitag der
Anwalt Parnells Ruſſel ſein vor
Plaideher mit der Erklärung daß alle gegen Parnell und
ſeine Genoſſen ſowie gegen die Landliga erhobenen Beſchuldi
ungen auf nichts zurückgeführt ſeien Ruſſel forderte das
ribunal auf die Schwäche der gegen ſeine Klienten vor

ebrachten Ausſagen mit der gewichtigen und grauſamen Natur
er Anklagen zu vergleichen Die Ehre der iriſchen Partei

führer g s g Nation chif ehe L wret den
ungerechten Be ngen gerechtfertigt rauf vertagteſich die Kommiſſion e zum d M s

Der un Ständerath hat am Freitag mit
22 gegen 48 Stimmen die Aufſtellung eines eidgenöſſiſchen
Kommiſſars für Teſſin und die Entſendüng von
Truppen dorthin gutgeheißen

Jn der rumäniſchen Deputirtenkammer beantwortete
am Donnerstag der neue Miniſterpräſident Catargilf
eine Interpellation über die auswärtige t des
neuen Kabinets indem er orhob die Neutralität ſei
die Deviſe der gegenwärti egierung Dieſelbe werde die
Frage der Ausweiſung ruſſiſcher Unterthanen eingehend prüfen
um zu erfahren ob die Ausweiſungen berechtigt waren oder
nicht Carp der bisherige Miniſter des Auswärkigen erklärte
r 7 habe vie d Sinn 7 t e und

rlangte man die Propa aviſten bekämpfeDer h Miniſter Aeußern Lahovari relſee
hierauf am Freitag antworten

l7

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen

Rom 12 üu Se t Paul hat ſich geſtern

Tagen begonnenes ſch

Deutſches Reich
Berlin 12 April Der Kakſer unternahm geſtern nach

mittag einen längeren Spazierritt a dem Thiergarten und
Grunewald und e auf der Rückkehr der Fürſtin
Bismarck zur einen Beglückwünſchungsbeſuch
ab Abends ſahen die Majeſtäten Frau v Pfuel und Nichte
ſowie den Lieutenant v Chelius den Profeſſor v Angelt
und den Profeſſor v Hertel als Gäſte bei ſich zum Thee

ute vormittag wohnte der Kaiſer in Potsdam den Compagnie
eſichtigungen beim 1 er zu Fuß bei orgen

werden der Kaiſer und die Kaiſerin um 6 Uhr einer Ein
ladung des Miniſters des St Hauſes Hrn v Wedell zur
Tafel entſprechen Die Kaiſerin ſtattete mit den kaiſerlichen
Prinzen heute mittag der Kaiſerin Auguſta einen längeren
Beſuch ab Die Kaiſerin Auguſta empfing geſtern denbisherigen Kriegsminiſter General der Jnfanterie Bronſ art

v Schellendorff Die Kaiſerin Friedrich beſuchtere vormittag mit den Prinzeſſinnen Vittoria Sophie und
argarethe und der Frau Erbprinzeſſin von Meiningen in

otsdam die Gruft Kaiſer Friedrichs III in der
Friedenskirche und verweilte dann noch längere Zeit mit den

Prinzeſſin Viktoria geb 1866 feierte ihr Geburtstagsfeſt Die
kaiſerlichen Majeſtäten und die erbprinzlichen Herrſchaften von
Meiningen werden heute abend z 8 Uhr zum Abendeſſen bei der
Kaiſerin Friedrich vereint ſein Prinz Chriſtian zu
Schleswig Holſtein gedenkt ſich am Sonntag nachmittag
von hier nach Primkenau zu begeben

Berlin 12 April Der Reichstag hatte ſich in ſeiner
hentigen Sitzung zunächſt mit einem Geſuche des Herausgebers
der Frankfurter Zeitung, Sonnemann um Ertheilung der
Ermächtigung zur e glichen Verfolgung des Abg
v Hammerſtein zu beſchäftigen Herr Sonnemann behauptet
durch eine Aeußerung der von Herrn v Hammerſtein redigirten
Kreuz Zeitung beleidigt zu ſein Die Petitionskommiſſion

empfahl dem Reichstage das Sonnemann ſche Geſuch der
Geſchäftsordnungskommiſſion zu überweiſen eventuell wenn
das Haus darauf nicht einginge die Genehmigung der Ver
folgung abzulehnen Die J wurde ſchließlich von der
Tagesordnung abgeſetzt Der Reichstag nahm alsdann die

des Jnvalidengeſetzes bei dem vielerwähnten S 18
über die Berechnung der Renten wieder auf Abg v Man
teuffel erſtattete einen ſehr eingehenden Bericht über die neuen
See e e welche die Ungleichheiten die ſich nach
den ur r ommiſſionsanträgen zwiſchen den unteren
und oberen e ergeben würden zu mildern beſtimmt ſind
Eine weitere Erläuterung und Rechtfertigung erhielten die

neuen Vorſchläge durch die Abg Buhl und Hegel Abg
laSinger erging ſich in neuen gen über die Unzulänglich

keit des Geſetzes und verlangte Erhöhung der Renten zum
mindeſten um das doppelte Uebernahme der Arbeiterbeiträge
in den unterſten Lohnklaſſen auf das Reich und Aufbringung
des h durch eine progreſſive Einkommenſteuer
Während Staatsſekretär v Boetticher namentlich den letz
teren Gedanken bekämpfte fand derſelbe die grundſätzliche
Billigung des Abg v Buol vom Centrum Alsdann wurde
die r auf Dienstag den 7 Mai vertagt Aus
führlicher Sitzungsbericht in der 1 Beilage

Ein berliner Korreſpondent theilt mit daß zwiſchen den
Bundesregierungen Verhandlungen über die Reform der
Tabakſteuer und die Steuer bezw Zollſätze in der Schwebe
ſeien Staatsſekretär v Maltzahn hat bereits bei der Be
rathung des Etats der 4 von dieſen Verhandlungen Mit
theilung gemacht zugleich aber erklärt daß er eine Verände
rung der Zollſätze nicht wolle

Die freiſinnige Partei des Reichstags beſchloß am
Freitag mit Rückſicht auf das 24tägige Verbot der
Volksztg nachſtehenden Antrag einzubringen

Der Reichstag wolle beſchließen Den Herrn Reichskanzler
zu erſuchen die Vorlage eines Geſetzentwurfs an den Reichstag
g erwirken welcher für den Fall der geſetzlich nicht begründeten

eſchlagnahme von Druckſchriften ſowie des geſetzlich nicht beründeten Verbots des ferneren Erſcheinens periodiſcher Druck
ſhriften die Schadenerſatzpflicht des Staates vorbehaltlich des
Rückgriffs auf die erſatzpflichtigen Beamten feſtſtellt

Jm Reichstagswahlkreis Schwerin Wismar ſteht
am 23 Mai die Erſatzwahl für den verſtorbenen national
liberalen Abg bevor Die liberalen Parteien welche
bekanntlich in Mecklenburg gegenüber der übermächtigen und
auf der äußerſten Rechten ſtehenden konſervativen Partei ihre
Gemeinſchaft mehr als in andern deutſchen Landſchaften auf
recht erhalten haben wie denn auch Mecklenburg ausdrücklich
vom Kartell ausgenommen war haben am 10 d eine
Vorbeſprechung über einen gemeinſamen Kandidaten veranſtaltet
der Gewähr bieten würde den Wahlkreis gegen die Konſer
vativen zu behaupten Es kamen zwei Kandidaten in Vor

lag der nationalliberale Senator Brunnengräber in Schwerin
und der deutſchfreiſinnige Erbpächter Wilbrandt Piſede Die

die deutſchfreiſinnige das Mandat war auch ununterbrochen
in nationalliberalen Händen Demgemäß entſchied ſich denn
auch die Verſammlung mit großer Mehrheit dahin Ken
Brunnengräber als alleinigen liberalen Kandidaten aufzuſtellen

Stellung beantwortet hatte Der Freiſ Ztg iſt natürlich
dieſes Abkommen nicht recht Sie empfiehlt ein ſelbſtändiges
Vorgehen der Deutſchfreiſinnigen obwohl dadurch nur die
Möglichkeit geſchaffen werden könnte das Mandat den Hoch
konſervativen in die Hände zu ſpielen

Die Neu Guinea Compagnie hat nach einer Meldung
der Köln e in einer kürzlich abgehaltenen Direktions
i den Beſchluß gefaßt die bisherigen Aufſchließungsarbeiten als abgeſchloſſen zu betrachten und mit der geſch a

lichen Nutzbarmachung des Landes zu beginnen Die
bisherige Verwaltung ſoll auf das Reich mit Oberpoſtrath
Krätke als Landeshauptmann an der Spitze übergehen Die
Direktion beabſichtigt ferner einen kaufmänniſchen Direktor
nach KaiſerWilhelmsLand zu entſenden Bodenverhältniſſe
und Klima ſeien beſonders dem Tabakbau ſehr günſtig

Der für die Wißmann ſche Expedition angeworbene
Dampfer Martha iſt in Hamburg eingegangenen Nachrichten
zufolge am Freitag früh in Port Said eingetroffen an Bord

befand ſich alles wohl v We dtSchon früher wurde gemeldet Herr eters habe dien min a tn r S der Tingun ragen aß er ſeine Beziehungen zu derkaniſchen See ren würde Wie wir hören iſt diePetersburg 12 April or Geh Rate e n ten e Anv zf u erkehr a n exnann2 ſerbiſche Metropolit ael wird ſiche vie i ää der ken dieser a
d Löſung des Vertragsverhältniſfes zwiſchen
D Peters und der letzteren Geſellſchaft nunmehr erfolgt

Wegen Majeſtätsbeleidigung iſt nunmehr gegen den
verantwortlichen Redacteur der Volks Zeitung De Olden

Prinzeſſinnen Töchtern im Kinderheim bei Bornſtädt Die F

nationalliberale Partei iſt in dieſem Wahlkreis zahlreicher als ſi

nachdem derſelbe verſchiedene Anfragen über ſeine politiſche

ine Anklage erhoben worden mit Bezugnahme auf denn tet der Zeitung zum Sterbetag Kaiſer Wilhelms

Eine Verſöhnung in Angelegenheiten Napba t han
mburgiſche Korreſpondent einem Eſſendie v Maybach am letzten Sonnabend gab benutzte

er eine im Laufe des Geſprächs ſich bietende Gelegenheit den
Gerüchten über ſeinen angeblich bevorſtehenden Rücktritt entgegen
utreten Auch Herr v Stephan hatte zu dem Mahl eine Ein
dung erhalten war aber durch eine Dienſtreiſe am Erſcheinen

verhindert
Der Generalkonſul von Sanſibar Michahelles

hat nachdem er zwei Jahre hindurch in Oſtafrika ſeinen Dienſt
verſehen den üblichen Urlaub angetreten Während ſeiner Ab
weſenheit wird der Vicekonſul Steifenſandt welcher von
ſeinem bisherigen Urlaub dorthin zurückgekehrt iſt die Geſchäfte
des Generalkonſuls wahrnehmen Herr Steifenſandt hat bereits
unter dem Generalkonſul Arendt in Sanſibar die Stellung eines
Vicekonfuls bekleidet Außer ihm iſt gegenwärtig bei dem
deutſchen Generalkonſulat in Sanſibar noch der Aſſeſſor
Behrendt thätig

Der Aviſo Grille iſt nach dem Berl Tabl auf der
Fahrt von Swinemünde nach Danzig in der Nähe des Leucht
thurmes von Rixhöft geſtrandet

an

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 12 April Unſerer Univerſität ſteht nebendem ehe ten werlhen Verluſte den ſie durch den Weggang des

Prof Viktor Meyer nach Heidelberg zu Michaelis erleiden
wird noch eine weitere Beeinträchtigung der Lehrthätigkeit in
der philoſophiſchen Fakultät bevor Der a r Vertreter
der lateiniſchen Philologie Prof Wilhelm Meyer hat einen
höchſt ehrenvollen miniſteriellen Auftrag im Intereſſe der ge
naueren Erforſchung der Handſchriftenſchätze in der preußiſchen

Monarchie en Dieſer Auftrag wird Prof M hindern
fich in bisheriger Weiſe am akademiſchen Unterrichte zu be
theiligen

Berlin Der bisherige Privatdozent Dr Johannes
Knoblauch hier iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität ernannt

Kiel Der Germaniſt Prof Dr Friedrich Vogt ſeit
1885 an hieſiger Univerſität wirkend wird einem Ruf nach Breslau
an Prof Weinhold s Stelle folgen

Gerichtsverhaudlungen

K Erfurt 12 April Jn heutiger Schwurgerichts
ſitzung hatten ſich 10 junge Leute aus Gehren und Jlmenau
zu verantworten Sie ſollten ſich gelegentlich eines am
2 Weihnachtsfeiertag Abend auf dem Ziegelhammer bei Gehren
abgehaltenen Tanzvergnügens des Landfriebensbruchs
ſchuldig gemacht haben Vier Rechtsanwälte hatten die Ver
theidigung übernommen Die Verhandlung konnte des maſſigen
Beweismaterials halber heute nicht zu Ende geführt werden
Sie wird morgen fortgeſetzt

Zwickau 10 April Vom hieſigen Landgericht wurde der
Stuhlmeiſter Ding er aus Crimmitſchau auf welchem der Ver
dacht ruht den Sozialdemokrat verbreitet zu haben
zu 5 Monaten Gefängniß verurtheilt D wurde am Weihnachts
abend von ſeiner Arbeitsſtelle aus verhaftet und hat ſich ſeit jener

eit in Unterſuchungshaft beſunden die ihm bei Abmeſſung des
trafmaßes nicht angerechnet worden iſt

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 12 April Nach dem Jahresbericht des

königl Gymnaſiums im Winterhalbjahr 225 Schüler
die Anſtalt beſucht Am Schluſſe des Sommerhalbjahres 1888
verließen 11 und jüngſt 10 Abiturienten die Schule Das Zengniß
zum einjährigen Militärdienſt erhielten Oſtern 1888 11 Michaelis
8 Schüler Es wirken am Gymnaſium außer dem Direktor 3
Oberlehrer 5 Gymnaſial und 2 Hilfslehrer 1 Schulamtskandidat
und je 1 Elementar Zeichen und Geſangslehrer Vom
1 April an iſt das Wohnungsgeld für die Lehrer von den
Bürgerſchulen auf ihren Antrag um 60 M erhöht Die
Viehmagd eines hieſigen Landwirths wurde von einem Bullen
derart mit den Hörnern geſtoßen daß die Knochen eines Ober
ſchenkels zerſplittert wurden

4 Weiſtenſels 12 April Nach den von Hrn Rektor Prof
De Roſalskhy veröffentlichten Schulnachrichten vom bieſigen
Progymnaſium war die Beſuchsziffer der Anſtalt einſchl der
3 klaſſigen Vorſchule am 1 Febr 1888 218 am 1 Febr d J 212
Während dieſes Zeitraumes verließ der ordentl Lehrer Dietrich
die Schule und trat Hr De Rammelt aus Webau als
4 Lehrer in den er Bei der am Geburtstage des

Kaiſers alten eier wurde die on den Herren Georg und
Guſtav Lohſe der Anſtalt geſtiftete e eingeweiht Oſtern
1888 empfingen 11 Schüler das Zeugniß für den einj rigen
Militärdienſt Die Herren Zipfel und Nieſe Leh er an
der hieſigen J Stadtſchule haben das 25 jährige Jubiläum
ihrer amtlichen Wirkſamkeit gefeiert

M Naumburg 11 April Die Stadtverordneten
verſammlung beſchloß heute eine 32prozentige Anleihe von2 Millionen Mark aufzunehmen und deren Betrag zu öffentlichen

Bauten Schlachthaus e Schule Kanaliſation 2c zu
verwenden Der früher in Zeitz jetzt hier wohnhafte Jnſtiz
rath Nebe hat ſeine Aemter als Rechtsanwalt Notar und Stadt
e reter niedergelegt und wird von hier nach Eiſenach über

edeln

Lützen 12 April Die öffentlichen Schulprüfungen
erfreuen S ſeitens der hieſigen Bürgerſchaft regſter Antheil
nahme Die Prüfung beider Schulen fand geſtern und heute
nach den Beſtimmungen der behördlichen Prüfungsordnung ſtatt

n Ermangelung eines Schulſaales diente der Saal des Schützen
r als Prüfungsraum Während der Prüfung lagen die
andarbeiten der Mädchen ſowie die Aufſatz Schreibe und
eichenhefte der Kinder zur Beſichtigung aus Den Schluß

bildete die Entlaſſung der Konfirmanden Konfirmirt werden
98 Kinder Die Zahl iſt gegen das Vorjahr geſtiegen Eine An
ahl Konfirmanden Knaben und Mädchen wurde aus hier beſe enden wohlthätigen Stiftungen vollſtändig gekleidet während

andere mit Geldunterſtützungen bedacht wurden
t Schönebeck 11 April Nach dem Jahresberichte des

e igen ehe er war die Schülerzahl amnfang des letzten Schuljahres 195 darunter 73 auswartige
am Schluß des Schuljahres 183 darunter 80 auswärtige Das
Zeugniß für den einjährigen Dienſt erhielten Oſtern v J 6 im

erbſt 4 Schüler der Abgangsprüfung unterzogen ſich zwei
chüler Bei Barbhy in der ſog Hoplake auf der Elbe

havarirte ein mit Gerſte beladener Kahn
2 Sangerhaufen 12 April Da nach dem neuen Genoſſen

ſchaftsgeſetz es nicht mehr geſtattet ſein wird daß Vorſchuß
banken e G h mit Nichtmitgliedern Geldgeſ t machen ſo
wird der Umſatz bei den meiſten derartigen Geldinſtituten zurück
er müſſen In Anbetracht deſſen wollen die Mitglieder der
ieſigen bereits vor 34 Jahren gegründeten Vorſchußbank

zuſammentreten und dieſelbe zu einer Aktien Geſellſchaft
umändern Das Aktienkavpital iſt vorläufig auf 500,000 M r
geb Die Aktien lauten auf den Namen und t auf 300 M

e Mitglieder werden durch ſolche Umwandlung von der
Solidarhaft befreit

K Erfurt 12 April Trotzdem in dem benachbarten Hoch
heim der Brandſtifterei halber allnächtlich Wachen aus

h werden können ſich die ten Gemüther noch nicht
ruhigen Zwar brennt es nicht mehr daſür aber wird allerlei

Schabernack getriehen



e
April Genau zur Stunde

S De Unſtrut e von Falb Poreusgeſaglen
untertan e Angetcoſfenß re Er

in der vergangenen Nacht entluden ch keturm J
wit reichlchem Niederſhlag und vent he nNach Ablauf der jetzigene if W t ger trocken angekündigtenwar kühlWitteru v m den 12 April die Hochfluth dese z d mit gewitterartigen von reichlichen
Riederſchlägen begleiteten Aprilſtürmen einſetzen welche ab
geſehen von einem erneuten z am 16 oder 17 April

ſtens bis zum 19 April anhalten dürften Jn dem er
wähnten Kalender ſind die Wie vom 17 März 15 April
15 Mai 11 Aug 9 Sept 24 Okt und 23 Nov diejenigen

hervo welche für das laufende Jahr die ſtärkſteno ſchen Hochfluthen bringen werden während die
Syzygien vom 1 3i Jan 15 Febr 1 und 31 Märzu

12 Juli und 9 Okt an Stärke nachſtehen werdenDie hege zehn Zzpaien werden nur von ganz ſchwachen
atmoſphäriſchen Hochfluthen begleitet ſein g

H Zörbig 11 prit Wie ſeit Jahren regelmäßig war es
auch diesmal dem hieſigen Frauenverein möglich arme Kon
firmanden mit Hemden Strümpfen u dergl beſchenken zu
können An 26 Kinder wurden derartige Gaben ausgetheilt

9 11 April Am Mittwoch havarirte in nächſternie de Wert ein mit Malz und Kleie beladener E W
deſſen Ziel Magdeburg war Ein Schaufeldampfer nämlich dere lchgenig mit dem Elbkahn die Elbbrücke durchfuhr trieb

ihn durch ſeinen ſtarken en S einen Brückenpfeiler
wodurch ein Leck entſtand ſodaß das Schiff ſank Jedoch iſt kein
Menſchenleben zu beklagen und auch ein großer Theil der Ladung
konnte dem naſſen Elemente wieder entriſſen werden

Der Gerichtsreferender Nachtigall iſt zum Jntendantur
Referendar beim IV Armeecorps ernannt worden

Dem Archidiakonus Dr Ulrici zu Mühlhanſen i Th iſt
der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen

Jn Merſeburg wurden in dieſen Tagen die erſten
Schwalben beobachtet

Der Kämmereihaushaltvplan von Magdeburg
für 1889/90 beruht wieder auf einem Kommunalzuſchlage von
133 i Proz wie im letzten Jahre und auf Befreiung der
unterſten Klaſſenſteuerſtufen von der Kommunalſteuer Das
Schulgeld in den Bürgerſchulen und mittleren Mädchenſchulen
wurde weiter um 50 Pf monatlich auf 1,50 M ermäßigt nach
dem erſt unlängſt der Satz von 2,25 M ermäßigt worden Die
Stadtverordneten beſchloſſen die Anſchaffung eines Bildes
Kaiſer Friedrichs für den Rathhausſaal

Gerag 11 April Die heutige Veranſtaltung aus Anlaß
des 25jährigen Beſtehens des ſtädtiſchen Real

ymnaſiums nahm einen in hohem Maße feierlichen VerlaufDie Betheiligung war eine außerordentlich große Der große
Saal war dermaßen gefüllt daß die Schüler der Anſtalt auf der
Gallerie Platz nehmen mußten ſoweit deren Raum hinreichte
Die Spitzen der Staats und der ſtädtiſchen Behörden Offiziere
giückwünſchende Abordnungen waren erſchienen zahlreiche
Glückwunſch Telegramme von Schweſteranſtalten und früheren
Schülern liefen ein ein augenfälliger Beweis von der Werth
ſchätzung deren ſich die treffliche Anſtalt allgemein erfreut
Frühere Schüler der Anſtalt ſtifteten ein Kapital von 3600
deſſen Zinſen zu Prämien für die beſten mathematiſchen und
natur wiſſenſchaftlichen Extemporalien verwendet werden ſollen
Die Eltern der jetzigen Schüler ſtifteten ein ſehr ſchönes Har
monium Dem Vorſitzenden der Examinationskommiſſion für
die Abiturienten Examina der Anſtalt Geh Ober Schulrath
D Vogel in Dresden hat der Fürſt das Fürſtl Ehrenkreuz
I Klaſſe verliehen Die Lehrer der Anſtalt P Schulze und
Dr Stade wurden zu Oberlehrern ernannt Der Feſtkommers
im großen feſtlich geſchmückten Rathhausſaale am Abend zählte
Hunderte von Theilnehmern Die Muſik ſpielte die Stadt
kapelle

r Altenburg 12 April Geſtern nachmittag hatten wir die
erſten Gewitter, dieſelben hatten ziemlich ſtarke Niederſchläge
im Gefolge

H Beruburg 12 April Während der letzten Landtags
ſitzung wurde dem Landtage eine das Salzbergwerk
Leopoldshall betreffende Vorlage gemacht welche jedoch
ſtreng geheim gehalten iſt Wtt ſind nun für Rechnung des
anhalt Staates im hieſigen Wipperfelde in der Nähe der
Bernburg Jlbenſtedter Chauſſee Bohrverſuche in Angriff
genommen ſo daß zu vermuthen iſt die Vorlage habe die
weitere Erſchließung von Salzlagern zum Zweckeehabt Es iſt zu bedauern daß der anhalt Staat nicht ſchon
rüher mit Bohrungen vorgegangen iſt ehe die Deutſchen Salz

bergwerke das Bergwerkseigenthum für einen großen Grund
bezirk in unſerer bergſtädter Flur erworben hatten Der
von den Deutſchen Salzbergwerken abgeteufte Schacht
hat ſchon eine Tiefe von über 300 m erreicht und es iſt durch
die vorhergegangenen Bohrungen das Vorhandenſein eines großen
Salz und Kalilagers feſtgeſtellt

w Greußzen 11 April Nach eingegangener Nachricht aus
Sondershauſen iſt das Ortsſtatut zur Errichtung einer höheren
Knabenſchule vom fürſtlichen niſterium l r
Sonach werden mit Beginn des neuen Schuljahres Oſtern die
drei unteren Klaſſen eines Gymnaſiums hier errichtet

Vermiſchtes

4 Die Trauerfeier für Dr v Lauer fand am Freitag
nachmittag im Sterbehauſe ſtatt daran ſchloß ſich das Leichenbe

ängniß und die Beiſetzung auf dem Garniſonkirchhofe hinter der
aſenhaide Der Kaiſer ſowie die deutſchen Fürſten hatten herr

liche n Blumenſpenden geſandt Der Kranz des Kaiſers
trug die Widmung Zur Erinnerung für die dem Kaiſer und
König Wilhelm I langjährigen und treu geleiſteten Dienſte der
dankbare Enkel Wilhelm Auf dem andern Band ſah man das
W mit der Krone Auch von der Kaiſerin und den übrigen

Mitgliedern des Hohenzollernhauſes waren koſtbare Kranzſpenden
eingelaufen ebenſo hatten ginn Bismarck die Mitglieder
des diplomatiſchen Korps zahlreiche Berufsgenoſſen des Ver

ſtorbenen z iche Korporationen c 2c Blumen und Kränze
eſandt Dr Frommel hielt über Pſalm 92 13 16 die ergreifende
edächtnißrede Das Gebet ſprach Oberhoſprediger Kögel Dem

Trauerzug in welchem ſämmtliche Offiziere des Sanitätscorps ſich
befanden folgten Galawagen des Kaiſers der Kaiſerin der Kaiſerin
Auguſta und des Prinzen Georg An der Gruft wurde der Sarg
mit dem Geſange eines Sängerchors empfangen Während die
ſterbliche Hülle in die Gruft inabgeſenkt wurde ſpielte die Mili
tärmuſik einen Choral der Geiſtliche hielt ein Gebet und ſegnete
das Grab ein in welches ein großer Theil der vielen prachtvollen
Kränze und Blumenſpenden die in mehreren Wagen hatten hinaus
eſchafft werden müſſen dem Sarge folgte Der Reſt der Spenden

e ſpäter den Grabhügel

Ein anderer treuer Diener Kaiſer Wilhelmsſ iſt
ſchon zwei Tage vor dem Tode Dr Lauers ſeinem Herrn in die
a de nachgefolgt Am 6 April ſtarb in Berlin im Alter von
75 Jahren der ehemalige Mundkoch Kaiſer Wilhelms KarlGloede Der Verſtorbene ein geboxner et eeer in
weiteren Kreiſen als plattdentſcher Dichter aufs beſte bekannt
geworden Im Hinſtorff ſchen Verlage hat er unter dem Titel

utermoos einen ſtattlichen Band plattdeutſcher Gedichte er
nen laſſen welche ein feinſinniges Gemüth und köſtlichen Humor bekunden Jn ſeinen letzten Wir war er ein treues Mit

glied des plattdeutſchen Vereins Quickborn, welcher den Ent
ſchlafenen trauernd zur letzten Ruheſtätte auf dem Georgenkirchhofe

kete ünd an ſeinem Grade einen prachtwouen
ſind am Königsthor Wennmit der g Unſen hartlewen Fründ KarlGloede de r Vereen Quickborn niederlegte Ein

Sängerchor des Vereins ſang ihm am Grabe das letzte Schlummer
ſſed Die erſten Boten des Frühlings die Vöglein deren Lob
er in manchem Gedicht geſungen ſtimmten in den Geſang mit
ein Das Andenken des trefflichen Mannes wird in Ehren
bleiben bei allen die ihn gekannt haben

Das Zehnte Deutſche Bundesſchießen findet in
Berlin ſtatt nachdem die Berliner Schützengilde die Uebernahme
des Feſtes endgiltig beſchloſſen hat

Auf der Jagd verunglückt iſt nach einem am
Donnerstag vormittag in Augsburg eingetroffenen Telegramm
der dort in Penſion lebende kgl preußiſche Generalmajor Arthur
v Kretſchmann früher Commandeur der 38 JnfanterieBrigade
Räheres über Art und Umſtände des Unglücks iſt noch nicht be
kannt Es verlautet nur der General auf der Jagd des
Grafen von Schwerin von ſeinen Jagdgenoſſen vermißt und
nach längerem Suchen erſchoſſen mit ſeinem eigenen Gewehr
aufgefunden worden ſei

Handels Verkehrs und Pörſen Nachrichten
Berlin 13 April Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Mecklenburgiſche Friedrich Franz Eiſenbahn Die
au den beiden letzten Tagen ſtattgehabten Verhandlungen
zwiſchen den Kommiſſarien der mecklenburgiſchen Regierung und
den Vertretern der Eiſenbahngeſellſchaft haben das Ergebniß ge
abt daß die I Prugs ihr von 155 M 3eproz

ecklenb Konſols für je 100 M Nominal Aktien der Mecklen
burgiſchen Friedrich Franz Eiſenbahn auf 160 M
Mecklenb Konſols erhöht hat Letztere ſind ſeitens der mecklen
burgiſchen Regierung vor dem Jahre 1900 nicht kündbar Die
mecklenburgiſche Regierung bewilligt außerdem eine Abfindung
von 4 Proz des Nominalbetrages derjenigen Aktien deren
Jnhaber die vorſtehende Offerte annehmen Dageg
ehen die ſämmtlichen Fonds der Geſellſchaft ſowie

der Gewinnvortrag auf die mecklenburgiſche Regierung
über Die Dividende für 1 wird mit 6 Prozder Generalverſammlung vorgeſchlagen werden Bei der am
1 Mai ſtattfindenden Generalverſammlung der KönigsbergerMaſchinenfabrik wird beantragt werden das Aktientopttal
auf 1,500,000 M zu erhöhen Die Ausgabe der zweiten Serie
der Sardiniſchen 4proz Sekundärbahn Obligationen
im Betrage von 65,000 Stück ſteht an den deutſchen italieniſchen
und ſchweizeriſchen Börſen unmittelbar bevor Nach dem
S wurde der r r Eiſenmarkt ſtetiger undlebhafter Roheiſen iſt wer zu früheren Preiſen gefragt Ameri
kaniſches Beſſemereiſen ſehr lebhaft Fremdes Beſſemereiſen
geſchäftslos Schottiſches Beſſemereiſen rege und feſt Spiegel
eiſen ruhig und ſtetig Stahlſchienen beliebt und ſtetig ebenſo

De svraht Weißblech minder gefragt aber ohne Preis
änderung

Der Magiſtrat von Berlin beſchloß dem Antrage des
Finanz Ausſchuſſes entſprechend die vierprozentige Stadt
anleihe in eine dreieinhalbprozentige zu kon vertiren und die
Genehmigung der Stadtverordneten dazu nachzuſuchen Den
Jnhabern der e welche bis 25 Juni auf die Kon
verlirung eingehen ſoll eine Vergütung von s Proz gewährt
denjenigen welche nicht konvertiren wollen zum 1 Okt gekündigt
und der Schuldbetrag ansgezahlt werden

Meiningen 12 April Jn der heutigen ordentlichen Generalverſamm
lung der Meininger Hypothekenbank wurden die Anträge der Verwaltung

einſtimmig genehmigt

Die Generalverſammlung der re r Fabrik Ascania ſetzte die
Dividende auf 16 Proz wie im r eſt Der Antrag auf Kapitals
erhöhung wurde zurückgezogen weil der Antrag nicht in allen Geſellſchafts
blättern re veröſfentlicht worden war und außerdem erklärte Hr Direktor
Kornfeld für ein erhöhtes Grundkapital keine Verwendung zu haben In der
Beſprechung zum Geſchäftsbericht erklärte Hr Direktor Kornfeld daß er hoffe
den durch erhöhten Rohmaterialienpreis geſchmälerten Gewinn dadurch wieder
einbringen zu können daß er einmal die Abſchreibungen nicht mehr ſo hoch zu
bemeſſen brauche als bisher und weiter dadurch daß er neue gewinnbringende
Fabrikationsprodukte herſtellen laſſen und noch ſparſamer als bisher wirth
ſchaften werde

Elberfelder Farbenfabrik Der Auſſichtsrath beſchloß die Vertheilung
von 12 Proz Dividende gegen 7 Proz im Vorjahre ſowie die Erhöhung des
Aktienkapitals von 75/ auf 9 Mill M vorzuſchlagen

Gerüchtweiſe verlautet der Miniſter werde der Oſt preußiſchen Süd
bahn ſo lange die Unterſuchung in der Refaktienangelegenheit ſchwebt die
Auszahlung von Dividenden nicht geſtatten

Eiſenbahn Einnahmen Wien 12 April
weis der Südbahn vom 2 bis 8 April 797,181 Fl
66,570 Fl

3proz

Telegr Aus
Mehreinnahme

Tarifweſen
veröffentlicht eine Zuſammenſtellung

ſämmtlicher auch auf deutſche Waaren Anwendung findender
vertragsmäßiger Zollſätze des durch die Handelsverträge Jtaliens
mit Deutſchland Oeſterreich Ungarn Spanien und der Schweiz
vielfach abgeänderten italieniſchen Zolltarifs mit dem Be
merken daß der italieniſch ſchweizeriſche Vertrag zwar zur Zeit
noch nicht vollzogen iſt aber am 15 April in Kraft treten ſoll
und daß die erwähnten Verträge früheſtens auf den 31 Dez
1891 bezw 1 Febr 1892 kündbar ſind

Der Reichsanzeiger

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 12 Avbril

Das boulangiſtiſche Comite
Brüſſel
Dillon und
ſollen
die Anklageſchrift des franzöſiſchen Generalprokurators

ſuchte geſtern in Graz den Corpskommandanken
beabſichtigen mit ſeiner Gemahlin in Graz dauernden Aufent

Letzie Nachrichten
Berlin 13 April Fernſprechnachrichten der Saale Zkz

ſo meldet mun aus
at beſchloſſen daß Boulangers Mitangeklagte
ochefort ſich nicht vor dem Senat ſtellen

Das Comite bereitet ferner ein Manifeſt vor gegen

Graf Hartenau Prinz Alexander von Battenberg be
Er ſoll

halt zu nehmen
Aus Danzig meldet man Bei Bohnſack und Pezriaſr

haben abermals Uferabriſſe ſtattgefunden neuerdings ſind Häuſer
unterwühlt Bei fortgeſetzter ſcharfer Strömung wird ein neuer
Dammbruch oberhalb Neufähr befürchtetJn Sagan retten ſeit geſtern morgen die Eiſenbahn
arbeiter ſie verlangen 60 M t 7 gegen bisher 40 M
bei ab r Arbeitszeit Auch in Sorau und Kohlfurt
ſollen Arbeitseinſtellungen bevorſtehen

Jn Wien wurde geſtern der Kanzleidirektor des Meditariſten
Ordens wegen Veruntreuung von 22,000 fl Meßſtiftungsgeldern an das Landgericht eingeliefert nachdem
er vorher aus dem Orden ausgeſchloſſen worden Der Agent
Meißner der Mitſchuldige des Betrügers Nowack wurde
bei ſeiner Rückkehr von Montecarlo wohin er mit Nowack ge

üchtet war verhaftet Nowack war vor einigen Tagen nach
eruntreuung von ihm anvertrauten Wechſeln in der Höhe von

32,000 fl flüchtig geworden Er hatte in dem Zeitraume vonSeptember bis Dezember 1887 160,000 fl ungariſcher Boden
kreditPfandbriefe welche ſeine Frau als deren Eigenthümerin
bei der HeſterreichiſchUngariſchen Bank hinterlegt hatte aufgrund
einer falſchen notariellen Vollmacht und eines gefälſchten Depot
ſcheines behoben und zum größten Theile im Vörſenſpiele ver
loren eißner hatte an den Spekulationen Nowacks ſich

Jn der tn Steuerverwaltung in Rom entdeckte man
einen Fehlbetrag von 1 Million Lire Der Kaſſirer der
V zresza welche die Kommunalſteuern gepachtet hat iſt durch
gebrann

Poſen 13 April Eigenes Telegr der SagleZtg Der
Kaiſer empfing geſtern eine Adreſſe des poſener
Magiſtrats und der Stadtverordneten enthaltend
die Bitte um Einſetzung einer Jmmediat Kommiſſion behufs
Beſeitigung der poſener Hochwaſſergefahren

Brüſſel 13 April Eig Telegr der Saale Ztg Bou
langer iſt ſehr leidend er nimmt Morphium
einſpritzungen

London 12 April Telegr Dem Auswärtigen Amt
ging eine Depeſche aus Sanſibar zu wonach
Buſchiri die franzöſiſchen Miſſionare in Baga
moyo benachrichtigte daß die Miſſionare in
Mpwampwa das Jnnere verlaſſen hätten und
wohlbehalten in der Nähe der Küſte angelangt
ſeien

Paris 12 April Telegr Der Senat nahm die von

en betheiligt

der Kammer beſchloſſene Erhöhung des Zolles auf
Roggen und Roggenmehl an
demnächſt in Kraft

Der erhöhte Zoll tritt

Nachtr äglich nur in einem Theile der Auflage enthalten

London 13 April Telegr Reutermeldung aus
Sydney von heute Aus Samoa wurde vom 2 de
durch den Dampfer Lübeck die Nachricht über
bracht daß die Olga flott gemacht und auch
nur leicht beſchädigt nach Sydney abſegeln
wird Der Nipſie dagegen ſei ſtark
beſchädigt es ſei zweifelhaft ob derſelbe nach
Amerika werde zurückkehren können Uebrigens
herrſche auf Samoa vollſtändige Ruhe

Vörſe zu Salle a S
Halle 13 April Preiſe für 1000 kg netto

ſchwaches Angebot 171 bis 186 Mark
150 bis 160 M Gerſte Futter 140 153 Mittel
ſorten 168 bis 176 extrafeine bis 189 M Hafer
feſt 152 bis 158 M Mais M Raps Rübſene Erbſen Viktoria 162 170 M Stärke einſchl
Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen bei beſſerer Nachfrage 37,00 37,50 M Preiſe per
100 Kilo netto Linſen ohne Angebot Bohnen ohne Angebot
Kleeſaaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Weißklee 50 80 feinſter bis 110 Schwediſcher 89 bis
100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futter
artikel Futtermehl feſt 13 15 M Roggenkleie gefragt
10,25 11,50 Weizenſchalen 10 10,25 Weizen gries
kleie 10 Mark Malzkeime geſucht helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 1425 bis
14,50 Mal z 28,50 bis 29,75 Rüböl 57,00

Weizen
Roggen ruhi

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags Sir r 3 Je S r w 309 r gelpogt J
Wind Wind piritus 10,0 iter Proz ſtill Karioffel mit 5Stanonen Baw rechnet Stationen Bawrm n rechtweiſ Verbrauchsabgabe 88,40 M mit 70 M Verbrauchsabgabe

M 12 B 12B 35 70 MMemel 7555 1 h Memel 755 11 135 OSO 4 t 5Kiel W 8 2 o 7 Senhurg 59 d Wafferſtändeurg en überSt 30 O 5 Salentig 546 106 R 3 t bedeutet über unter NuhDanſier 751 1 9 O 1 Petersburg 763 22 1 ONO 2 Saale und Unſirnt Fall WuchsKaſſel 50 8 7 ſtill aparanda 68 1 6 S 2 Artern Brückenpegel 21 April 12 April 41,42 7Berün 51 2 0 W Stoöcholm 61 02 5 O 6 Welßenfels Oberpegel v 72 n 2841 6Breslau 5950 6 8 gk do Unterpegel n 1,86 42,101 24Karlsruhe 52 51 88 SW 4 lle Unterh 12 April 42,66 13 April 42,661riedrichsh 535 2 SW 1 rotha 11 April 3,60 12 April 143,561 4 2ünchen 53 8 0 W 6 Alsleben Oberpegel 2,60 42,8891 28do Unterpegel 43,66 43,57Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 12 April M pe W Arolneber Mittel und Südeuropa r der Luftdruck niedrig und ziemlich gleich butew e
mäßig vertheilt während das Maximum im Norden wenig Aenderung zeigt Moldaun Jſer Eger Elbe
Flache Depreſſionen liegen über Oeſterreich und Nordfrankreich Ueber Central Budweis 10 April 0,88 11 April 41,00 12
europa iſt das Wetter trübe vielfach regneriſch im Weſten kälter im Nord Prag 1,42 1,45 38oſten wärmer in Neufahrwaſſer ſind 17 mm Regen gefallen Friedrichshafen Suedbuign 0,49 0,72 23
hatte nachmittags Gewitterſturm in München und Chemnitz wurde Wetter Taun 0,98 t1,20 2
leuchten beodachtet Bardutißz 1162 tu 68s sBrande e 1,44 wenn GBeobachtung der Meteor Station zu Halle Lgicig 3 2 8et ma 9 712 April 9 U ab 13 April 7 U mig W 11,92 7227Barometer Millimeter 743,5 743,5 D 11 April 0,88 12 April 0Thermometer Celſins 75 558 Torgau 1368Rel Feuchtigleit e J 77 2 97 Wittenberg u 57 43 49 5nd e R n An z o See 9Magdeburg 1377 1356 14Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl Tangermünde 2 5 Sm Hamburg 13 April Ueber Nordweſteuropa iſt der Die 2 A i0 i6 SLuftdruck andauernd hoch die Druckzunahme über Europa Sieg a i 14,541 10
ziemlich allgemein Es iſt daher für unſere Gegenden vorwiegend
heiteres trocknes ruhiges und wärmeres Wetter zu erwarten

Hönigsberg i Pr 12 April Der Eisbrecher iſt mit7 Sie a cher heitte V ageeſſent e Seſft
fahrt iſt ſomit ersffne t i r S e7 lin 12 April e Poſt von dem am 13 März alv r hen r ihene in ürſehtlich am 15 April früh zur Ausgabe



Der Artikel

Dame Möehen onlectin
ist in jüngster Zeit ein dermassen hervorragender geworden dass ich mich veranlasst gehe mich demselben voll
und ganz zu widmen PErmuntert durch den enormen sich gtets gteigernden Zuspruch der werthen Damen von

hier und auswärts lasso ich jetzt meiner Abtheilung für Damen und Kinder Confection
meine ganze Sorgialt zu Theil werden sodass ich in der Lage bin den weitgehendsten Ansprüchen gereeht
werden zu können Durch die Oberleitung eines durehans tüchtigen onfectionärs und durch die festen Ver
bindungen mit den massgebeuden Ateliers von Berlin und Paris glaube ich meinen Werthen Kunden die Garantie
bieten zu Können bei Bedarf in

Mändteln Visites Promenades Jackets Havelocks
Dolmans Fichus Mantelets etc

gtets das Aparteste Neueste und Geschmackvollste zu den golidesten Preisen offeriren zu können
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mit den Se Wernnheften ausgestattet und hebe ich als
besonders preiswerth hervor

S Abtheilung ſär Kleiderstoſſe C
Doppelthreit Composé Stofe Doppelthreit enhmwollener Oroifsé

r Höchste Neuheiten Bestes Fabrikat in mebr als 40 versehiedenen Parbenstellungen da Sa n Dame hallte ewählter Fantasiestreifen Caros runter die neuesten Farbentöne wie corail aubusson ete S
und ramagirten Geweben mit dazu passenden glatten Stoffen II Qualität per Meter MIn reiner Wolle per Meter M 1,25 1,50 1,75 I Qualität er Meter MIn reiner Wolle mit Seide durchwirkt per Meter M 2,00 2,50 bis M 4,50

Doppelthreit rein w ollener Beige Doppelthreit al II Fleiderstoff
dunkel e Nur NeuheitenWegen seiner soliden Tragbarkeit bevorzugtes Gewebe in hell un

ist meine Abtheilung für Modewaaren

E Srau braun und mode m die a ar I Solide dauerhafte Webarten in beliebten Farben und Mustern
I Qualität per Meter M 150 per Meter 60 75 und 90 PfgI bDoppelthreit reinwollener Soleil rayé und Cachmires4 e e für ne und Gesellschaft in e Gelegenheitskauf

j den neuesten ausgewählten Sommerfarben r Haglitat per Jletor r u Ein grosser Posten doppeltbreiter F prima Beiges

ität t 1,60I Qualit ber Meter I 200 hochelegantes Strassen Costum e per Noeter 75 Ptg

Grösste Auswahl in schwarzen urd farbigen d
h reinseidenen Costume Stoffen

De bewührte Qualitäten
W per Heter von I 1,75 bis F 6,00
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Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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